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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 200

Samstag , den 26 . Juli 1845 .

>8 782 .61 Karlsruhe . So eben hat die Presse
»erlassen :

Beyfe , A . W . , Beiträge zum praktischen
Eisenbahnbau » I . , tt . , III . Bd . mit 2 Atlas .
29 fl. ( nun vollständig ) .

China und das Evangelium Drei Bor¬
träge über die evangelische Mission in China
von B . v. Wattevillr . Aus dem Franz .
15 kr.

'

Gauffen , die Juden und die Hoffnung ihrer
baldigen Wiederherstellung vermittelst deS Evan¬

geliums . AuS dem Franz . Vierte Auslage .
6 kr.

Hoffinger . Sammlung badischer Baugesetze.. 3 .
Lsg . ( nun komplet) 1 fl. 30 kr . Die 3 Lfgn.
zusammen -1 fl. 30 kr.

Strafgesetzgebung , die neue, und Gerichts¬
verfassung des Großherzogthums Baden , geh.
Preis 36 kr.

Karlsruhe , 12 . Juni 1815 .

_ C . Macklot .
>6 251 . 11 St ult gart .

Neues , empfehlunAStverthes Luch .
Neu erschienen bzi Hoffman » in Stuttgart , zu habe »

in allen Buchhandlungen :
C . G . Salzmann 's Volks - und Jugend -

sch siften , neue , wohlfeile , einzig rechtmäßige
Originalausgabe ; 1s bis 3S Bändchen Salz
mannS Biographie , Jckseph Schwarzmantel ,
Ameisenbüchlein. Preis dieser 3 Bändchen zu¬
sammen 54 kr.

Das Ganze erscheint in 18 Bändchen , jedes von 8
bis 12 Bogen zu 18 kr. , vollständig ln diesem Jahre .

Vorräthig in den Hofduchhandlungen , von G . Braun
in Karlsruhe und Ä . Knittel in Rastatt , woselbst
auch Bestellungen angenommen

>6 380 . 1s Leipzig .
Leipzig ist erschienen und
ziehen :

Bei
durch

rn
werden .

Cy . E . K o l l m a n n in
jede Buchhandlung zu be-

Der ewige Jude . Deutsche Originalausgabe
unter Mitwirkung von W . L. Weschs von
Eugen Sue . Oktavausgabe mit grober
Schrift . 1 — 9r Bd . 8 fl . 33 kr.

Dasselbe Werk. Taschenausgabe 9 Bde . in 18
Bändchen «. 18 kr . 5 fl. 24 kr.

I -v ^liills t l8» v .
Läitioo oriKiaale pour taute l'^ IIvmaguo .
9 volumvs . 10 ü . 48 kr .

Mir raschen Schritten eilt diese« großartige Buch seiner
Bolienduug entgegen , und wird in Monatsfrist mit dem
Iltten Banoe ganz vollständig erschienen sehn ; düse - zur
Nachricht für Diejenigen , welche die Lekiüre desselben noch
verschoben haben , um durch Bruchstücke nicht den Totai -
, indruck zu verlieren . Nur für diese , nicht für die Tausend
und aber Tausende , die der Entwickelung des Werk « seit
einem Jahre mir dem regsten Eifer gefolgt , entlehne ich
einige Worte aus der Beurtheilunq desselben ( schon am
Schluß des Iten Bandes ) in der vemocrntie pnciüque , wo
er heißt : » Dir Auffassung des neuen Werks vv » Eugen Tue
ist großartig ; vorzugsweise wurde sie von einem religiösen
Gefühl eingegeben , sie ist wahrhaft christlich . Kein Werk der
Phantasie hat , so viel uns bekannt , dts jetzt in so ausge¬
dehnter Weise die Verhältnisse des sozialen Lebens aus seinen
verschiedenen Gesichtspunkten , in seiner betrübenden und ge¬
trübten Gegenwart , in seinem Ansschwung zur Ordnung und
zum Glück , dargcstellt . Kein Schriftsteller hat so treffend
und gründlich , in dramatischer Form , da « Problem der
menschlichen Bestimmung erörtert , als Eugen Sue in seinem
ewigen Juden ." Ich füge noch hinzu , daß ver Constimtiorinel ,in dessen Feuillelon derselbe zuerst in Frankreich erschien , die
Zahl seiner Abnehmer in der Zeit von 6 Monaten von 3100
zu der enormen Zahl von 25,000 anwachfen sah ,

Vorräthig bei Franz Noldeke in Karlsruhe
>6395 .11 K a r l s r u h e, I , «er Herder ' schen Buch¬

handlung in Karlsruhe ist zu haben :
Geognostische Karte von Baden , Württem¬

berg und Hohenzollern . Im Maßstabe
V? oo,ooo , mit 3 Durchschnitten .

- Preis 2 fl.

16 302 .21 Durlach .

Warnung vor Borgen .
Nachdem Albert Bengel , Sohn

der Gemeinderath Bengel 'S Wittwe dahier , fortfährt
Schulden zn machen , und aber weder Letztere noch die Familie
geneigt ist, dieselben zu bezahlen , so will man hiermit Jeder¬
mann vor dem Borgen an denselben gewarnt haben .

Durlach , den 24 . Juli 1815 .
Im Namen der Familie

der Stiefbruder Apotheker Schenkel .
>6389 . 11 B i l I i n g e n am Schwarzwalv .

Warnung vor Borgen .
Der Unterzeichnete steht sich veranlaßt , hie¬

durch Jedermann zu warnen , dem auf der Wanderschaft be¬
findlichen Sattlergesellen Julius Hauger von Villingen ,
weder ein Baardarleihen noch Bürgschaft zu diesem Zwecke

leisten ; da im ersteren Falle von dem Unterzeichneten
weder eine Rückvergütung geschehen , noch eine Bürgschaft
anerkannt und honorirt wird .

Billingen am Schwarzwald , den 22 Juli 1845 .
Adierwirth Hauger ,

>6L85,3j Karlsruhe .

Lehrlingsgefnch .
_ ^ Ein junger Mensch von guter Familie
findet eine Lehrstelle in einem Gasthos ersten Rang «

Zu erfragen im Kontor der Karlsruher Zeitung .
>6 384 .2s Karlsruhe .

Köchingesuch.
Eine gelernte Köchin , welche ihrem Geschäft

volltvmmen vorstehen kann , findet in einem Gasthaus eine
Stelle . Näheres Langestraße Nr . 83 .

, 6207 .3s Karlsruhe . ( Anzeige .)
«As Badische SO fl . Loose, deren Serienziehung am

1 . August d . I . stattfindet , sind zu haben bei
K H . Rothschild .

>6 327 . 3j Karlsruhe . ( Chaise zu
verkaufen .) Im Innern Zirkel Nr . 12 steht
eine vierjitzige Chaise zum Verkauf , mit
Vorderdeck und Glasfenster , in der Reiß ' schen

Fabrik verfertigt , sehr solid und bequem gebaut und voll
ständig znm Reisen eingerichtet . Nähere Auskunft ertheilt
Kaufmann Da ! er , Zähringerstraße Nr . 27 .

>6 3ll,2j Müylburg .

Hausverkauk.
Wegen WohnungSveränoerung verkauft Unter

zeichnetet aus freier Hand sein dahier nächst der Hauptstraße
nach Karlsruhe gelegenes , massiv von Stein erbautes , ein
stöcktges Wohnhaus ; dasselbe enthält drei geräumige Zimmer ,
eine große Küche , oben zwei Zimmer mit Aikosen , eine Dach
kammer und Küche , » ebst Speicher und Killer ; ferner ei »
Seitengebäude mit einer Schlvsserwerkstatt und oben ein
Zimmer mit Aikos und Küche . Weiter enihäir dasselbe eine
für sich aiiferbalile Scheuer mit Stall und zwei Schwein
ställen .

Diese Gebäude sind gut erhalten , und bilden mit dem
dazu gehörigen schönen Garten einen geschloffenen Hofraum ,
in «essen Mitte ein Pumpbrunnen st - ht

Dag Ganze eignet sich sowohl >üc einen GcwerbSmann
wie auch für ein jedes Oekonomiegeschäsl .

Mühlburg , den 18 . Juli >845 .
Wilh . Steltz , Schlossermeister.

fO . 213 . 6) Gag
genau im Murgchale ,

EmstlMs -
Herplichtung .

Das zu unserm Werke gehörige
Gasthaus zur Glashütte

der freundlichsten Lage des Murgthales

H f640l .2H Bruchsal .
s Ginladung.

Nächsten Sonntag , den 27 . Juli , findet
dahier ein Silbergabenschießen mit Pistolen im
Werthe von 160 fl. Statt , wobei eine Distanzvon 25 Gängen festgesetzt ist .

Hiezu ladet höflichst ein
Bruchsal , den 24 . Juli 1845 .

I . B . Breuer
zur Reserve .

16 385 .3s Pforzheim .

Verkaufsantrag .
, Seifensieder Friedr . Weiß W -ttwe ist

?», « er Stadt und einer sehr srequen -'
n - S ' legenes Haus , sammt Werkstätte . nebst den

« . n , Eeiseilftederei - Requifiten unter annehmbarenBedingungen zu verkaufen .

"t WU

lN

ganz nahe dem Bade zur Elisabethenquelle ,
wird , auf 1 . September dieses Jahrs
beziehbar , unter vortheilhasten Bedingungen
wieder verpachtet .

Das Haus enthält im untern Stock :
3 Zimmer , 1 großes , tapezirtes Wirth
schastszimmer , Küche mit Brunnen und
1 Backstube.

Im obern Stock :
1 großen tapezirten Salon und 4 Zimmer

In den Mansarden :
3 Zimmer .

Dazu gehören :
1 Scheuer , Stallung für 20 Pferde , 1
Kuhstall , 6 Schweinställe , 1 Metzig und
ein schöner Garten am Haus .

Wegen der Bedingungen beliebe man sich
in frankirten Briefen zu wenden an die

Rindefchwender
'
scheGlashüttenfaktorie

in Gaggenau .
l6 382 .5j Karlsruht .
Landhaus zn veruriethen .
Eine herrschaftliche Wohnunq , in einer der

schönsten Gegenden des badischen Oberlandes ,eine halbe Stunde von Freiburg i . B, , an dem Fuße des
SchöndergeS , ganz nahe an der von Fceiblirg nach Karlsruhe
und Basel führenden Eisenbahn gelegen , ist zu vermielheu .
Da « im urueste » Geschmack « neu hergerichtklr Schloß ent -

30

1,8

103
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50

hält ») im untern Stocke : einen großen Gartensalon , ein
großes Eßzimmer mit daran anstoßenden durch eine GlaS -
thüre in Verbindung stehenden Treidhause , dann 3 Zimmer ,Kammer , Küche mit stießenden Brunnen und Badekabinette ;d ) im mittler » Stocke : einen Salon mit großem Balkon und

Zimmern ; c) im ober » Stocke ; 8 geiäumige Zimmer und
sodann Speicher ; alle Zimmer sind heizbar . Von den
Fenstern de« Schlosse « und aus dem vor demselben sich hin¬
ziehenden Gurten hat man eine der reizendsten und au - ge -
dehnleßen Aussichten über Fieiburg und da - ganze Thal . Zu
dem Schluffe gehören ferner : der vor demselben gelegene
Lustgarten , ein besonderer Gemüsegarten , Stallung für 5
Pferde , sowie Wagen - und Holzremise ; auch können auf
Verlangen Jagd und Fischerei dazu gegeben werden . DaS
Ganze kann jeden Augenblick eingesehen und vom 1 . Oktober
d . I . an bezogen werken . Wegen näherer Nachweise beliebe
man sich an das Kontor der Karlsruher Zeitung zu wenden .-

>6 388 .31 Mannheim .

Versteigerung .
Auf Requisition der zur Bereinigung

ver Havarie des bei Emmerich verunglückten Schiffe « , ,8l „ r
„ steint K „ 8 « tllest » " , Kapitän Lisch , niedergesetzien
DiSPache -Kvmmilfion wird der Unterzeichnete folgende , von
der Ladung geretteten und hieher gebrachten Waare « , im
Wirthschafislokale zum Rheinthal , dem Freihafen gegenüber ,
in schicklichen Abtheiiungen , am

Montag , den 28 . unv Dienstag , den 29 . Jali 1845 ,
Bormittag « S Uhr und Nachmittag » 2 Uhr ,

öffentlich versteigern :
ungefähr 50 Zentner Java - Rei - , mehr oder weniger

beschädigt ,
Kaffee , mehr oder weniger be¬
schädigt .
holl . Patent - Meli « , gesund in
10 Fässern ,
Patent - Melis in harten Stücken ,
ohne Papier , in tk Fässern ,
holl . Gut 2 . Melis in Broden ,
in 2 Fässern ,
holl . Gut 2 . Meli - in Stücke » ,in 1 Faß ,
Melasse (»erweichten Melis ) , ln
4 Fässern .

Die Proben werden bei der Versteigerung vorgelegt und
die Steigerungsbedingungen allda bekannt gemacht . könuen
aber inzwischen au » täglich bei dem Koinmissionsmitgiiede ,
Herrn Heinrich Mat Hy hier , eingesehen werden .

Mannheim , dem 22 . Juli 1845 .
Distrikisnolar F . Meyer .

>6383,11 Bruchsal . ( Haberver -
4 "L A,st - igerung .) Ungefähr 300 Malter Haber ,bester Qualität , werden bis
^ Montag , den 28 . d. M . ,

Morgen « 10 Uhr ,in großen und kleinen Abtheilungen versteigert werden , wozuman die SieigeiiingSiustigen hiermit ergebenst einladet .Bruchsal , den 23 . Juli 1845 .
Usinger und Komp .

>6376,3j Rastatt .

Fahrnißversteigerung .
Za Folge mehrerer richier -

licher Zugnffsversügungen wer¬
den in «em städtischen Rath -
yaussaale die nachgenanntea

gepfändeten Gegenstände am
Freitag , den 8 - August d. I .,

Morgens um 9 Uhr und
Nachmittag « um 2 Uhr ,

mittelst öffentlicher Versteigerung an die Meistbietenden « er¬
weichet werden , als :

I . KO Zentner Heu , 2 silberne Vorieglöffel , I silberner
Seiber , 11 Stück Kaffeelöffel . 12 Stück Messer mit
silbernen Heften , 6 gebildete Tafeltücher , 6 Tischiücher ,' 6 Leintücher , 6 Bettziechen , 6 Pfulbevziechen , ILKiffen -
zirchen , 6 Handtücher , 50 Stück gebildete Secvieiien ,1 nußbaumene Kinderwiege , 1 tannener Kieideikasten ,2 nußbaumene und 2 tannene größereTische , 12S,ück
Strohseffel , 2 Spiegel , im Gesawmlwerihe zu 251 fl .28 kr .

! l . 9 ausgerüstet « Betten , 5 Nachttischchen , 3 nußbaumene
Tische , 2 tannene Tafeln , 4 Sirohseffel , 2 Spiegel ,1 tannener Schrank , 3 kupferne Kessel , 1 messingenerditto , S kupferne Kafferolen , 5 kupfern « Möbel/3
kupferne Platten , 1 kupferner Seiher , 1 messingener
Mörser , 1 Küchentisch , 3 kupferne Deckel , 1 kupferne
Theekanne , 80 Stück Gerüüstangen , Gksammtwerth
301 fl , 15 kr.
1 großir und 1 kleiner Spiegel , 1 großer Tischteppich ,2 große und 2 kleine Fensteivoihänge , 1 rother groß, »
ditto , 3 kleinere roihe ditto , 2 Fußieppiche , 1 nuß ,
taumener Tisch , 3 Stroh - und 3 Rohrsessel , 2 aus¬
gerüstet « Betten , im Gesammtauschiage zu 87 fl .

Rastatt , den 2l . Juli 1845 .
, Bürgermeisteramt .

Müller .
vckt . Orth .

>6 381 . 11 Nr . 2Z20 .
K r a u t h e i in .

Fahrnißversteigerung .
Der Erbvercheiiuug wegen

werden aus der Veriaffenschaft
des dahier verstorbenen großh .

Phhfikus Dietz gegen gleich baare Zahlung öffentlich »er¬
steigert

Donnerstag , den 7 . August d . I .,
Vormittag « 9 Uhr anfangend :

Bücher , medizinischen , naturwissenschaftlichen , geschicht¬
lichen und belletiistischen Inhalt « , worüber das Ber .
zeichniß bei Apotheker Eichhorn dahier täglich ein¬
gesehen werden kann ;

verschiedene chirurgische Instrumente ;
eine Schmetterling « - und Käfersammlung in gut er¬

haltenen Pappkästen ;

UI .



1 i01

2)

3 )

ein Herbarium ;
ein Tubus ;
2 Bücherschränke .

Freilag , den 8 . August d . I -,

Varmittag - 8 Uhr beginnend :

Bald und Silber , worunter ein « goldene Repetiruhr mit

goldener Kette und Petschaft , eine goldene Erbsenkette

mit goldenem Kreuz , mehrere goldene Ringe , 2 groß

silberne Vorleg - und mehrere Sß - und Kaffeelöffel , 16

Deffertmeffer mit silbernen Heften , ein silbernes Salz ,

faß . eine silberne Dose und mehrere alte silberne

Münzen ;
ferner :

ein Klavier ;
eine Standuhr ;
«in ganz eiserner Kochherd mit Braiofen und voller

Zugehör , für jede Wirthschaft oder Oekonomie sich

eignend ;
eine alte zweispännige Chaise ;
verschiedene sonstige Gegenstände .

Die Versteigerung findet auf hiesigem RaihhauS Stall

Krautheim , den 2l . Juli 1845 .
bad . AmtSrevisorai .

Bürck .
vüt . Keller ,

Notar .

16 398 . 11 Durlach .

Versteigerungszurücknahme .
Die unter m 18 . d . M . ausgeschriebene

Zwangsversteigerung der 8 Fuder Lagerbier

sammt Faß , aus einem Fel -'enkeller zunächst dem Fischhaus an

der eirlinger Straße , hol der Kreditor zurückgenommen .

Durlach , den 26 . Juli 1845 .
Bürgermeisteramt .

M o r l o ck.
16366 . 21 Ersingen ,

O .A. Pforzheim .

Mühleverpachtung .
Die Unterzeichnete ist ge¬

sonnen , ihre Mahlmühle mit

zweiMahlgänge » , einemGerb -

gang , nebst Gerstengang ,
Ghpsmühle und Hanfreibe ,

geräumigem Wohnhaus , Scheuer , Stallung , nebst 1 ' / , Viertel

Baum - und Gra - garten , bis
Montag , den 4 . August d . I . ,

Morgens 10 Uhr ,
auf dem Rathhause mittelst öffentlicher Steigerung auf sechs

Jahre in Pacht zu geben . Die Bedingungen werden am

Steigerungstage bekannt gemacht , auswärtige SteigerungS -

liebhaber haben sich mit legalen VermögenSzeugniffen zu

versehen .
Ersingen , den 21 . Juli 1845 .

Joseph Kärcher ' S Wittwe .

16 307 .31 Nr . 5225 . Karlsruhe .

Hausverstcigerung.
Montag , den 4 . August d . I ., ^ ^ ^

, „ , ^ «
b^ E "" " " 3S 3 Uyr An diesem Kaufpreise , den in monatlichen Zielern von se

desS
"
lmteftnsv - km r/We j me

^
r g- tzörige . zw- iftvckig- 2 » - » ^ der Beklagte sich verbindlich gemacht habe ,

hau - in der Durlacherthorstraße Nr . 30 , neben Ouvrier - ! " ch gar nichts bezahlt worden .
. .. . . . .

me . üer Sch -eck und Hofoffiziant Stutz s Wittwe , auf dem ,
u .n Verhandlung

Geschäftszimmer des Notar Rinkles ( Adlerkcaße Nr . 29 >

Das Hau - enthält ;
1) im untern Stock 2 große Gastzimmer , 1 Speisezimmer ,

S Wohnzimmer und Küche ;
im zweiten Stock 1 gewölbten Saal , 1 Speifesaal ,
Gastzimmer , welche sämmtlich heizbar sind ;
einen großen Hof , Stallung für 18 Pferde ; Garten

zur Gastwirthschast und Gemüsegarten , welch ' letzterer
auch zu mehreren Bauplätzen benutzt werden könnte .

Auch könnte bi« zum Tage der Versteigerung mit dem

Eigenthümer ein Privatverkauf fiattfinden .
Mühlburg , den 14 . Juli 1845 .

W . Dürr , zur Blume.
16 357 .31 Nr . 240 . Karlsruhe . ( Brennöl -

Lieferung betreffend .) Die Lieferung des Brennöl -

Bedarfes an gereinigtem sowohl als ungereinigtem Oel für
die hiesige Schloßbeleuchtung für den Zeitraum vom 1 . Sep¬

tember l845 bis dahin 1846 soll im Wege der Summission
an den Menigstnehmenden in Akkord gegeben werden .

Dies wird mit dem Bemerken bekannt gemacht , daß die

Summissionen mit der Aufschrift :
„ Brennöl - Lieferung betreffend "

versehen , längstens dis zum 19 . August d . I . versiegelt dahier

eingereicht seyn müssen .
Die Lieferungsbedingungen können auf dem Bureau der

Hofökonomieverwaltung eingesehen werden .
Die Eröffnung der Summissionen geschieht den 19 . August ,

Vormittags 11 ' / , Uhr , auf der diesseitigen Kanzlei .

Karlsruhe , den 19 . Juli 1845 .
Großh . bad . Oberhofmarschallamt .

v . Du Boys .
16 363 .3j Mannheim . ( B e k a n n

machung . ) Bei 'm Bau des zweiten Ge ,

leises zwischen Mannheim und Heidelberg
findet noch eine namhafte Anzahl
von Zimmerleuten Beschäfii

g u n g .
Der Taglohn beträgt 1 st . 6 kr. und für solche, die sich

zur Leitung einer Parthie als Baller eignen , 1 st . 12 kr.

Dadei erhallen dieselben in guten Bauhütten , wo für

gute Kost Menage -Einrichtungen bestehen , freie Liegerstatt .

Es ist sich bei Unterzeichneter Stelle auf dem Baubureau

zunächst des hiesigen Bahnhofs zu melden ,
Mannheim , den 20 . Juli 1845 .

Gioßh . bad . Wasser - und Straßenbauinspekiion .
C . Ruppe rt .

16 409 .3) Nr . 12,825 . Säckingen . ( Anffor

e r u n g .) In Sachen deS Handlungshauses Thomas

Böhm i» Rheinfelden gegen Gränzaufseher Joseph Benz

von Altlußheim , wegen Forderung , ist klägerischer Seit «

dahier vorgetragen worden , Beklagter habe unter ' m 2 . Januar

d. I . vom kläger ' schen Handlung - Pause nachstehende Maaren

um die beigesctztcn Preise erkauft und empfangen :

») ein Unterbett zu . 3 ft . 20 kr.

I») ein Deckbett zu . 2 st . 20 kr.

c > ein P ühl zu . — fl. 56 kr.
ct) ein Kopfkissen zu . — fl . 48 kr.

e ) 17 Pfund Betlsevern zu . . . 15 st . 52 kr.
k) 12 Ellen Kölsch zu . 4 fl . 15 kr .

versteigert und sogleich zugeschiagen , wenn ein annehmbares

Gebot erfolgt .
Karlsruhe , den 1l . Juli 1845 .

Großh . dar . StaotamtSrevisora ».
G . Gerhardt .

vftt . G ö tz.

16 404 2s Nr . 1522 . Knielingen . ( Gebäuoe -

Versteigerun g .) Da beider am2l . o . M . abgehaitenen

Versteigerung der in Nx . 185 und 186 dieses

schnebenen Äebäude an der knielinfler RheinbrülEe keine

nehmbaren Gcdote erzielt worden find , so wird

Montag , den 4 . August d . I -,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem diesseittaen Geschässbureau zu MarimilianSaue

nochmaliger VelsteigerungSversuch «orgenommen werden .

Knielingen , den 23 . Juli 1845 .
Großh . bad . Hauptsteueramt .

Schmolck . Olinger .
16 402 .2 ) Busen dach .

Arbeitenversteigerung . .
Die Gemeinde Busenbach , Amts

Ettlingen , versteigert am ° ^ »
Montag , den 18 . August d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,

di « Arbeiten zu dem dahier neu zu erbauenden Schul - und

Raihdause nach folgendem Ueberschlag :

Blaues be
all¬

ein

3082 fl. 47 kr.
1125 fl. 23 kr .
1768 fl . 42 kr^

805 ft . 45 kr?
898 st . 40 kr.
457 st. 10 kr.
271 s6 19 kr.

<r

I ) Maurerarbeit zu . .

2 , Steinhauerarbeil zu .

Zj ZimmermaunSarberi zu
4 ) Schreineraideit zu
5 ) Schlofferarbeit zu . .

6 ) Malerarbeit z» . .

7 ) Anstrricherarbeit zu . _
Summe . . 8209 st . 46 kr.

Die lusttragenden Handwerksleute werden mit dem Be¬

merken eingeladen , daß sie über Vermögen uns Befähigung

gemeinderälhilche Zeugnisse »orzulegen haben , und jeder

Steigerer einen annehmbaren Bürgen zu stellen hat .

Der Plan und Ueberschlag kann bei Unterzeichnetem

Bükgrrmeisteramte täglich eingesehen weiden . Die Steige -

rungsbedingniffe werden am Steigerungstag bekannt ge¬

macht .
Busenbach , den 18 . Juli 184 - .

Bürgermeisteramt .
Becker .

vckt Seid erlich .
16 276 .2 , Mühlburg .

ÜZirtlischatts-
Versteigerung .

Der unrrrzeichnkte Eigen -

» thümer der G - stwirthschaft

zur Blume in Müvlburg ist gesonnen , solche einer freiwilligen

Versteigerung , und zwar im Hause selbst
Dienstag , den 29 . dieses Monats ,

Nachmittags 3 Uhr ,

auSzusetzen, und wird bei einem annehmbare » Gebot sogleich

al « « igenthum zngeschlagen .

der Beklag, « sey schuldig , diesen eingekldglen Betrag , soweit

er ve,fallen , sogleich , das Uebrige in monatlichen Zielern von

je 3 st . bei ZwangSverrneiden zu zahlen und habe die Kosten

des Streites zu tragen beziehungsweise zu ersetzen .

Da der Beklagte sich auf flüchtigem Fuße befindet , so

fordern wir Denselben hiermit öffentlich aut , sich in der auf

Mittwoch , den 20 . August d. I .,
früh 9 Uhr ,

dahier angeordnelen Tagfadrt auf obige Behauptungen » er

nehmen z» lassen , und etwaige Einreden vorzuiragen , widri¬

gen » jene für zugestanden und diese für versäumt erklärt

würden .
Säckingen , den 12 . Juli 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Rieder .

vckt. Mangold ,
Akt . jur .

s6 408 3j Nr . 77l9 , 7720 . I . Senat . Rastatt

( Aufforderung .) Aus der Gant , welche gegen den im

Jahre 1824 zu Aschaffenburg verstorbenen Domprobst , Franz

Philipp Freiherrn von Franfenstein hier anhängig war ,

ist nach Befriedigung sämmtiicher Gläubiger ein Mafferest

von beiläufig 30,000 st . vorhanden , den Georg Karl Freiherr

von Frankenstein , ein BrudeiSenkel des früheren Gant -

schuldnerS , als bissen Elbe anspricht . Es werden daher alle

Diejenigen , welche nähere oder gleiche Ansprüche auf den

vorhandenen Mafferest zu haben glauben , aufgefordert , solche
hinnen sechs Wochen

hier geltend zu machen , widrigenfalls die Masse an den ge¬

nannten Erben , sofern « sich derselbe genügend ausweist , be¬

ziehungsweise an dessen Ceisionar , den Handelsmann Jakob

Groß z« Bruchsal , verabfolgt werden würde .

Rastatt , den 15 . Juli 1845 .

Großh , bad . Hotgericht des MittelreihnkceifeS .
Obkircher .

vckt. von Dusch .

>6 391 . 11 Nr . 6558 . Slühlingen . ( Präklu¬

sivbescheid .) In der Ganisache de» Leinenwebers Mathias

Maier » on Odermeilingen werden alle diejenigen Gläubiger ,

welche ihr « Anforderungen nicht angemeldet haben , von der

Muffe ausgeschlossen .
V . R . W ,

Etühlingen , den 18 . Juli 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

I . A . d . A . V .
L o s i n g e r .

16 407 .31 Nr . 8526 . Haslach . ( Schulven -

Liquidation .) Gegen Fuhrmann Johann Furt -

wängler von Haslach ist Gant erkannt und Tagsahrr

zum RtchtigsteliungS - und VorzugSvertahren auf

Mittwoch , de» 27 . August d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AintSIanzlet festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeivuna des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be - !

vollmächiigte , schriftlich oder mündlich anzumelren . und zu - '

gleich die etwaige « Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , weiche

sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar

mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬

tung de- Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werde « in der Tagfahrt ein Maffepkeger und
ein Gläubigeransschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg - und Nachlaß ,

vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläubiger -

auSschuffks die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden .

Haslach , den 10 . Juli 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt . ,

D i l g e r .
vlll . Kaiser ,

A. j .
16 394 . 3) Nr . 18,410 . Freiburg . ( Schuldenli¬

quidation .) Gegen den vormaligen Kammerroth Weber
von später in Rothweil , haben wir Gant erkannt , und
zum RtchtigsteliungS - und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Freitag , d e n 5 . S e p t e m b « r d. I .,

, , früh 8 Uhr .
angeordnet .

Wir fordern daher alle Diejenigen , welche , aus was
immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe ma¬

chen wollen , auf , solche in der angefttzten Xagfahrt , bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich - der

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich auzu -

melden , und unter gleichzeitiger Vorlage der BeweiSnrkun -

den oder Antretung de- Beweises mit andern Beweismitteln

ihre etwaigen Vorzugs - oder UuterpfandSrechte zu bezeichnen .

Hiermit verbinden wir die weitere Anzeige , daß bei die¬

ser Tagfahrt ei» Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß
ernannt , auch Borg - und Nachlaß » «,gleiche versucht , und

daß in Bezug auf Borgvergleiche , so wie auf Ernennung
des Maffepflegers und Gläublgerausschuffes die Nichterschel -

nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬

sehen werden .
Freibnrg , den 17 . Juli 1845 .

Großh . bad . Stadtamt .
K - h.

>e r n S b a ch .

vclt . Klose .

( Schulden -
16 367,31 Nr . 7608 .
q u l d a t i o n .)

I . S .
mehrerer Gläubiger

gegen
Gotilieb Kugel von Staufenberg ,

Forderung betr .,

haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum RichtigsteliungS -

und Vorzugsverfahren auf
Donnerstag , den 14 , August 1845 ,

Morgen « 8 Uhr ,
angeordnet .

Alle Diejenigen , welche , au - was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬

den daher allsgefordert , solche in der angefttzten Tagfahrt ,
bet Vermeidung de« Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelden , die etwaigen Vorzugs --- und Unterpfandsrechte ,
die der Anmeltende geltend mache » will , zu bezeichnen , und

zugleich die Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis mit

andern Beweismitteln anzuireten .
In dieser Tagfahrt soll auch ein Maffepfleger und Glän -

bigerausschuß ernannt , sowie ein Borg - oder Rachlaßvergleich
versucht werden .

In Bezug auf Bvrgvergleich und Ernennung des Maffe¬

pflegers wird der Nichierscheinende als der Mehrheit der

Erschienenen beitreiend angesehen werden .
Gernsbach , den l9 . Juli 1845 .

Gcvßh . bad . Bezirksamt .
Fech «,

16397 .31 Nr . 77l9 Gernsbach , ( Schulden -

Liquidation .) Die ledige Julian , Karcher von

Reichenihal hat um die Erlaubniß zur Auswanderung nach
Nordameuka gebeten und wird , ihrem Antrag gemäß , Tag¬

fahrt zur Liquidation ihrer Schulden auf
DonnelSiag , den 31 . d. M .,

BormittagS 8 Uhr ,
anberaumt , in welcher die Gläubiger ihre Forderungen um
o gewisser anzumelden haben , als sonst die gedelene Erlaud -

niß ertherlt werden wird .
Gernsbach , den 23 . Juli 1845 .

Großh . bad Bezirksamt .
Fechr .

16413 .31 Nr . 12,777 . Eltling .en . ( D i e K - »-

kriplion für 1816 betr .) Der Aufenthaltsort des
im Jahr 1825 zu Pfaffenroth geborenen , und vor 18 — 19

Jahren mit seinem Vater , dem Zollgardisten Andreas Wei «

von da weggezogenen Roman Weis ist unbekannt , und

da derselbe , wenn er noch am Leben sich befindet , zur Kon¬

skription für das Jahr 1816 gehört , so werden die großh ,

Konskrrpiionsämier ersucht , diesen KonskriptionSpstichtlgen , im

Falle er sich in dem einen oder dem andern Bezirk « auf -

halien sollte , zur Konskription zu ziehen , und uns darüber

Nachricht zu ertheilen .
Ettlingen , den 20 . Juli 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Beck .

16 383 .3 ) Nr . 11,729 . Karlsruhe . ( Bekannt -

m a ch u n g . ) In Sachen des großherzoglichen Oberrevisors

Dürr zu Sleinbach , Klägers , Wlderbeklagter , gegen seine

Ehefrau , Friederike , g<b . Odenwald zu Rastatt , Beklagte ,

Widerklägerin , VerwögenSabsonderung betr . , wurde durch

Unheil vom 13 . Juni d . . I . zu Recht erkannt , daß dem

Gesuch der Widerklagen » » «> Absondeiung ihre « Vermögen «

von dem ihre « Mannes st - iljugebcn sey, wa - hiermit zur

ffentlichen Kennimß gebracht wird .

Karlsruhe , den 19 . Juli 1845 .
Großh . bad . Siadtamt .

Ruth .
vät. L. Dä » tzer.

16373 .21 Nr . 17,211 . Bühl . ( Verschollen «

eirSerklärung . ) Nachdem sich der ledige Leonhard

W o I f von Moos auf diesseitiges Ausschreiben vom 19 . April

I . zur Empfangnahme seine - Vermögens nicht gemeldet ,

wird Derselbe anmit für verschollen erklärt , und deffni

Vermöge » den nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz

gegen Sicherheilslcistung übergeben .

Bühl , den 16 . Juli 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

E b e r l e in .

>6 403 . 21 Karlsruhe . ( E t e l l e g e su ch.)

Ein solides Mädchen ans achtbarer Familie , weiche«

in ' allen weiblichen Arbeiten sehr gut erfahren ,

wünscht bei einer Herrschaft ein « Stelle als Zim¬

mermädchen oder Kammelsungfer , sie würde auch auf Reise «

miigehen . Nähere « ist im Kontor der Karlsruher Zeitung z»

erfahren .

Druck und Verlag von E. Macklot « Waldftraße Nr. 10.
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